
Demnächst wird im Landtag eine Abstimmung 
zum Thema „Nacht� ugverbot BER“ statt� n-
den. Das betri� t uns alle - egal, wo welche 
Flugrouten jetzt langgehen. Niemand ist 
aus dem Schneider, auch wenn irgend-
welche gezeichneten 
Linien das dem einen 
oder anderen im 
Moment suggerieren 
mögen. 
Flugrouten werden 
immer wieder geän-
dert. Nur ein striktes 
Nacht� ugverbot kann auf 
Dauer sicherstellen, dass uns unsere Nachtruhe 
erhalten bleibt! Es darf nicht sein, dass Air Berlin 
entscheidet, wann wir schlafen dürfen und wann 
nicht – Nachtruhe ist Nachtruhe und das ist 
gesetzlich eindeutig geregelt, nämlich von 
22:00 bis 6:00 Uhr! Aber für die Nacht� üge des 
BER soll das nicht gelten.

Unsere Landesregierung hat leider 
o� enbar jedes Maß verloren: Herr 
Platzeck glaubt, 5 Stunden
 Schlaf reichen für uns Brandenbur-
ger! Er meint, ein Nacht� ugverbot 
von 0:00 bis 5:00 Uhr reiche aus und 

will das Gericht 
entscheiden las-

sen. Dabei 
läge es sehr wohl in seiner Macht, zu 
entscheiden, dass Nacht� üge unzu-

mutbar sind! 
O� enbar 
ist ihm die 
Auslastung 

der Air Berlin-
Jets wichtiger als 

die Gesundheit 
seiner Bürger? 

Vielleicht fehlt 
Herrn Platzeck nach so vielen 
Regierungsjahren die Vorstel-

lung davon, wie normale Menschen 
leben, arbeiten...und natürlich auch 
schlafen? 

Machen Sie mit, helfen Sie unse-
rem Ministerpräsidenten! Zeigen 
wir ihm, wie es aussieht, wenn 
sein Volk friedlich schläft! Kom-
men Sie zum großen „Sleep-in“ vor 
die Staatskanzlei und legen Sie 
sich dort gemeinsam mit uns zu 
einem „Brandenburgischen Volks-
Schläfchen“ nieder! 

AKTION SANDMÄNNCHEN
Jetzt geht es um Ihre Nachtruhe!

Das Risiko, durch nächtlichen Fluglärm an einer 
Herz-Kreislauferkrankung zu sterben, ist etwa 
fünfmal höher als beim Passivrauchen.
Dies wurde im Brandenburger Landtag am 07. April 2011 klar 
und deutlich durch anerkannte Gefäßmediziner dargelegt 
und auf die immensen gesundheitlichen Schädigungen durch 
nächtlichen Fluglärm hingewiesen.

ECKDATEN ZUR DEMO
Aktion Sandmännchen „Ein Bett im Fluglärm“

Wo: Staatskanzlei Potsdam

Heinrich-Mann-Allee 107

Wann: Montag, den 29. 08.2011

Beginn: 17.00 Uhr  Dauer: ca. 90 min

Tracht: Nachthemd oder Schlafanzug sind erwünscht, aber keine 

P� icht. Bringen Sie möglichst Isomatte und Schlafsack mit, damit 

Sie bequem liegen!
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Unterschriftslisten zur Brandenburger Volks-
initiative „Für ein landesplanerisches Nacht-
� ugverbot am Flughafen BBI” � nden Sie auf 
unserer Homepage 
www.� uglaermfreie-havelseen.de
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